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Tagesordnung Etat Reichstag Reichskanzler Reichsamt des

Jnnern itzung in der nach den Weihn erien derm x t k n wer aufnimmt ſte die Mit
glieder nicht ſehr zahlreich ein

thst ind der Reichskanzler v Caprivi ſowie Nee Ehatsſe e Boetticher und Frhr v eekiabn

zugegenPrä v Levetzow eröffnet die auf 2 Uhr anberaumte
e 2 Uhr mit den Worten beg die Herrenum neuen a elix faustumque sit Jedem von uns dem

und dem Reichees Haus tritt in die Spezialberathun
ein Auf der heutigen Tagesordnung befindet unächſt der
Etat des Reichs tags zu welchem der von der freiſtnnigen
der Volkspartei unterſtützte Antrag des Abg BaumbachBerlin

iegtv ne S a e rer r eerfaſſung Artike n dem nne herber ikder des Reichstags aus Reichsmikteln Diäten
und Reiſekoſten erhalten

Das Wort nimmt hierzu der Antragſteller
Abg Baumbach freiſ Der vorliegende Antrag iſt kein

ſpezieller Parteiantrag ich glaube vielmehr er iſt für alle von
ntereſſe und Wichtiglent Jn kurzer Zeit werden es auch 25

hre ſeitdem der Antrag zuerſt im konſtituirenden Reichstage
geſtellt wurde Fürſt Bismarck ar neulich ſeine ganze Autorität
gegen die Bewilligung von Diäten in die e e Eins haben
wir gegen damals voraus eine 25 jährige Erfahrung Alle leeren
Plätze hier im Hauſe ſind ſtumme aber beredte Zeugen für die
Berechtigung unſeres Antrags Fürſt Bismarck begründete ſeine
Abneigung gegen die Diäten mit Hinweis auf die Berufs
Parlamentarier Mir iſt aber ein Berufs Parlamentarier der
hier iſt lieber als ein Abgeordneter honoris causa der nicht zu
gegen iſt Ein vollbeſetztes Haus arbeitet auch entſchieden ſchneller
als ein leeres Haus Man wolle in der Diätenloſigkeit ein
konſervatives Gegengewicht erblicken gegen das demokratiſche all
gemeine Stimmrecht Ich erblicke in dem allgemeinen Stimmrecht
das wichtigſte politiſche Erziehungsmittel welches keine Korrektur
nöthig hat Der Abgeordnete welcher jetzt ſeine Hand an das
allgemeine Stimmrecht legen wollte würde ſich unmöglich machen
Wenn aber das allgemeine Stimmrecht eines Korrektivs bedürfte
ſo wäre die Diätenloſigkeit keines keine Partei hat darunter
gelitten auch nicht die ſozialdemokratiſche die r ch jetzt auch
ſchon eine ganze Anzahl geſättigter zählt wie Herr von
Vollmar der ja nach dem Zeugniß des Herrn Bebel
ſeiner angenehmen Lebenslage wegen weniger ſozialdemokratiſch
fühlt Jedenfalls iſt wegen der Diätenloſigkeit auch den Sozial
demokraten kein Mandat entgangen Durch die Diätenloſigkeit iſt
vielen Ständen die Mitgliedſchaft des Reichstages ganz ver
ſchränkt Wir haben nur wenige kleine Landwirthe Handwerker
und Arbeiter und gar keinen Volksſchullehrer hier Sind das
nicht alles Stände die einer Vertretung würdig ſind Arbeiter
haben wir auch unter den Sozialdemokraten faſt keinen Das
Reich iſt jetzt ſo feſt gefügt daß es eine m e e
vertragen kann Jch würde darin eine Stärkung des Reichstages
und damit der Reichsidee und des Reiches ſelbſt ſehen denn neben
dem Kaiſer iſt der Reichstag der ſtärkſte Träger der Reichsidee
Beifall links
Abg Haberland Centr Jch ſchließe mich r Vor

redner an Der Antrag nimmt das Jntereſſe des Mittelſtandes
und der kleinen Leute wahr Als man die Reichsve F5 u
hat man entgegen der Abſicht der Volksvertreter mit dem allge
meinen Stimmrecht nicht die nöthigen Mittel zur praktiſchen Aus
übun bewilligt Fürſt Bismarck hat von den Diäten
die Vermehrung der Sozialdemokratie befürchtet aber ſie iſt auch
5 eingetreten Die Sozialdemokraten haben eigene Kaſſen
ür ihre Parteivertreter geſchaffen das können die kleinen Bauern

nicht thun deshalb kommen ſie zu kurz Jch hoffe daß der Herr
lang ler und der Bundesrath dem Antrage näher treten

werden
Abg von Bennigſen natlib Jch hahe nur eine kurze Er

klärung namens meiner Partei abzugeben Jn ihrer Mehrheit
wird ſie für die Reſolution ſtimmen aus praktiſchen Gründen
bet Gewährung von Diäten hat man eine größere Auswahl unter
den Kandidaten und die Anzahl der hier erſcheinenden Abgeord
neten würde größer ſein enn eine Minderheit meiner Partei
dagegen ſtimmen wird ſo geſchieht dies weil es ihr im Augen
blick nicht zweckmäßig erſcheint an eine Verfaſſungsänderung
heranzutreten und Gelegenheit zu ren am allgemeinen Stimm
recht zu rühren Das würde für die Antragſteller gewiß ſelber
unerwünſcht ſein

Abg Graf von BehrBehrenhoff Reichsp Der Antrag
iſt nicht neu Sehr wahr links und ich habe in den Reden der
Herren welche für die Bewilligung von Diäten geſprochen haben
keine neuen Gedanken gefunden obwohl ich ihnen mit aller Auf
merkſamkeit gefolgt bin Jch wäre in derſelben Lage auch ich
könnte keine neuen Gegengründe anführen Deshalb beſchränke
ich mich auf die Erklärung daß ich und ſoviel ich weiß auch
meine politiſchen Freunde gegen den Antrag ſtimmen werden

Abg von Helldorff Bedra konſ Wir werden nach wie vor
gegen die Diätenbewilligung ſtimmen Herr Baumbach erwartet
von den Diäten eine Stärkung des Reichstags ich erwarte imGegentheil davon eine ne deſſelben Jch ſtehe auf dem
Standpunkt daß die Diätenloſigkeit eine nothwendige Korrektur
des allgemeinen Stimmrechts iſt Das Anſehen des Reichstages
iſt wenn er keine Diäten bezieht ein höheres Bei Bewilligung
von Diäten würde ein Wettbewerb um die Kandidaturen ent
ſtehen die Zahl der Kandidaten würde beträchtlich vermehrt wer
den Es würde auch eine Zunghme der Berufsparlamentarier
die für mich unerwünſchte Folge ſein

g Lieber Centrum Wie ſchon früher die Führer meiner
artei erklärt haben wiederhole ich heute daß wir in der
iätenbewilli ung eine Ergänzung unſeres Wahlrechts ſehen und

deshalb in dieſem Punkte ſelbſt einer Verfaſſungsänderung zu
ſtimmen werden Wenn Herr v Helldorff meint daß im Volke
das Anſehen der Reichstagsabgeordneten infolge der Diäten
loſigkeit höher ſtehe ſo kennt er die Stimmung im Volke nicht
dort meint man daß hier diejenigen ſitzen denen ihr Geldbeutel
geſtattet ein Mandat zu beſtreiten Sehr wahr links Ferner
muß ich als preußiſcher Abgeordneter gegen die Herabwürdigung
des Abgeordnetenhauſes wie ſie von Herrn v Helldorff beliebt
wurde rrtzir Es kann das nicht von guten Folgen ſein
wenn man die Mitglieder des Abgeordnetenhauſes hier als Volks
vertreter zweiter Klaſſe hinſtellt Sehr wahr links Mit ſeinenBemerkungen über das allgemeine Wahlrecht hat der v Hell
dorff eine Saite angeſchlagen die beſſer unberührt geblieben
wäre Wenn man von der Rohheit ſpxicht die durch das all
gemeine Wahlrecht in das politiſche Leben getragen werde ſo
muß ich ganz offen ausſprechen an der Herabdrückung des Tönes
iſt nicht das allgemeine Wahlrecht ſondern der z Reichs

des Etats

kanzler und die ihm dienſtbare Preſſe ſchuld Lebhafte Zu
timmung links Ken wir daß unter dem neuen Kurs auch
er Bundesrath unſerem Beſchluſſe zuſtimmen wird
Abg Bebel Soz Blos Fürſt Bismarck hat die Diäten

loſigkeit durchgeſetzt um die radikalen Elemente fernzuhalten
aber vergeblich wir W nicht in Verlegenheit dadurch gekommen
und wären unter Umſtänden bereit den Kollegen von den anderen

rteien aus unſeren Mitteln auszuhelfen Große Heiterkeitunter den arten Verhältniſſen Schaden ſeidet
das ſind die bürgerlichen Partelen denen unſere Organiſation

Beiblatt zu Nr 19 der SaaleZertung
und erwilligkeit fehlt Es iſt ganz richtig daß der Reichstageine Wlhenche i t das S Anſehen im Lande See
das beruht aber nicht wie 9e7r v W will auf der Diätenloſigkeit ſondern darauf daß der Reichstag die Vertretung der

anzen Nattfon iſt
rzt man die Maſſen auf den Weg derſo drängt man

Revolution v x 7 eordneten konntenkeine Arbeiter bleiben en der Maßregelungen denen wir
ausgeſetzt waren Wenn Nationalliberalen ſich vor
Verfaſſungsänderungen ſcheuen ſo frage ich wo dieſe u bei
der Verlän rn der Legislaturperioden war Jhr Klaſſen
gets e iſt je dogtgen das erklärt Jhre Haltung man will
e en 7 e i r 7 der Gewährung von

en ſe nun Herr v o on der nDiäten eine Herabſetzung es ſehen des Reichstags befürchtet

ſo frage n ob die Erhöhung der Civilliſte das Anſehen der
ürſten ſchmälert und ob die tglieder des Bundesraths an
nſehen verlieren weil ſie hohe Diäten beziehen Wie Sie

übrigens auch entſcheiden werden uns wird es nicht ſchaden
Abg Werner Antig Herr v Helldorff befürchtet von einer

Diätenbewilligung daß man ſich mehr an die unteren Klaſſen
wenden würde ch halte es für die jedes der gewählt
werden ſoll gerade mit den unteren Klaſſen in Berührung zu
treten Dann erſt kann die wahre Volksſtimmung zur Geltung
kommen Die Landräthe in den Reihen der Konſervativen können
den Bedürfniſſen der Bauern und Handwerker nicht immer das
nöthige Verſtändniß entgegenbringen An dem Tage an welchem
die Diäten r werden werden die Großgrundbeſitzer hier
verſchwinden und Kleinbauern an ihre Stelle treten Hoffen wir
daß der vielgeprieſene neue Kurs auch in Bezug auf die Diäten
frage neue Bahnen fern wird

Abg Stöcker konſ Jch möchte nicht ohne Widerſpruch laſſenwas Herr Lieber von dem Fürſten Bismarck behauptet hat Ich

kann um ſo eher widerſprechen als ich niemals vom Fürſten
Bismarck eine Gunſt erfahren habe Herr Richter hat freilich
gefagt Fürſt Bismarck habe mich gehoben das iſt unrichtig
habe vielmehr unter der Ungunſt des Fürſten Bismarck zu leiden
gehabt Jch kann es aber nicht für ſchön halten wenn wir den
Schöpfer des allgemeinen Wahlrechts hier ſo angreifen laſſen
Das wäre einſeitig und unwahr Wer in heiß bewegten Tagen
hier anweſend war wird es dem Fürſten Bismarck Dank wiſſen
daß er auf den groben Klotz zur rechten Zeit einen groben Keil
zu ſetzen wußte Es wird vielleicht auch wieder eine Zeit
kommen in der man Männer braucht die ein kräftiges Schwert
zu führen wiſſen Jm übrigen ſtimme ich mit Herrn v Helldorff
nicht überein Jch glaube nicht daß der Reichstag auf einemhöheren Standpunkt ſie t als eine Vertretung welche Diäten
erhält Jch werde für Bewilligung von Diäten ſtimmen Auch
ich will Bauern und Handwerker hier vertreten ſehen Das
weiß jeder daß dem allgemeinen Wahlrecht etwas Unorganiſches
zugrunde liegt Eine Beſſerung ſehe ich aber nicht in der Ab
ſchaffung deſſelben eher in einer Ergänzung des Reichstages
durch einen anderen Reichstag der nach der Jdee Schäffles aus
den Berufsſtänden organiſch gebildet wäre

Abg Lieber Centr Weil Herr Stöcker ſo liebenswürdig
war ſich für den Antrag zu erklären ſo will ich es unterlaſſen
auf den groben Klotz ich hätte einſeitig und unwahr über den
früheren Reichskanzler berichtet den Herrn Stöcker jederzeit will
kommenen groben Keil zu ſetzen Heiterkeit Jch muß aber doch an
einzelne Scenen aus dem parlamentariſchen Auftreten des Herrn
Reichskanzlers a D und aktiven Reichstagsabgeordneten erinnern
u a wie er unſerer Partei immer Meuchelmörder an die Rock
ſchöße hängen wollte und wie er im Abgeordnetenhauſe die Ge
ſchäftsordnung dazu benutzte gegen den Abg Windthorſt bis dicht
an den Vorwurf des Hoch und Landesverraths heranzugehen
Außerdem weiß s wie in zunehmendem Maße perſönliche
Verletzung die Waffe dieſes Mannes geworden iſt Präſident
v Levetzow bitte den Herrn Redner ſolche Aeußerungengegen ein Mitglied des Hauſes zu unterlaſſen iterkeit S

edaure daß das Mitglied des Hauſes nicht hier iſt und verweiſe nur noch auf die Haltung der Hamburger Nachrichten inder letzten Zeit brauche i mehr zu ſagen
Abg Richter freiſ Die Bedeutung des Herrn Stöcker

datirt erſt von dem Augenblick als Fürſt Bismarck dem Anti
ſemitismus geſtattete ſich an ſeine Rockſchöße zu hängen Sonſt
hätte es nur eines kleinen Winkes des Reichskanzlers an die
Landräthe bedurft um ſeine Wahl unmöglich zu machen Als
Kirſt Bismarck den Gedanken in mußte mit Hilfe des

ntiſemitismus eine konſervative Mehrheit im Reichstage zu
erzielen als die antiſemitiſche Hetze zurückgeblaſen wurde mußte
Herr Stöcker zuerſt dem Kartell weichen er mußte einen Pakt
ſchließen ſich jedes politiſchen Wirkens bei den Wahlen zu ent
halten der neue Luther zeigte dabei daß er auch anders konnte
wenn es nothwendig war

Abg Stöcker Jch erkläre es für abſolut unrichtig daß Fürſt
Bismarck jemals den Antiſemismus auch nur an ſich hat heran
kommen laſſen ch könnte Beweiſe für das r bei
bringen Jch weiß nicht wie Herr Richter gegen die ganze Bevölkerung meines Wa kreiſes die Beleidigung ſchleudern kann
daß ſie nur i einen Wink hin ihre politiſche Meinung ändern
könnte Daß iſt eine Schmach und eine ſolche Aeußerung paßt
nicht zu dem hier herrſchenden hohen Ton Jm übrigen ſage
ich ich habe durch meine Haltung gezeigt daß ich für meine
Ueberzeugung Ehre und Amt opfern kann Den Prit habe ich
geſchloſſen um die Unmöglichkeit des Kartells in Berlin zu beweiſen Die Vorwürfe die Herr Richter gegen mich richtete
waren nicht angenehm und nicht nobel

Abg Nichter Von unſerm Kollegen dem früheren Reichs
kanzler erfahren wir leider immer nur durch die Unterbrechung
des Präſidenten daß wir gegen unſern abweſenden Kollegen
nichts ſagen ſollen Heiterkeit Jch muß aber doch wiederholen
das Fürſt Bismarck die Hauptſchuld am Antiſemitismus trägt
wenn auch nur durch eine wohlwollende Neutralität

Abg Stöcker Der Antiſemitismus iſt eine Strömung aus
der Tiefe des e n ns und da Herr Richter nichts von dem
Herzen des Volkes weiß ſo weiß er auch davon nichts Daß ich
doch auch in Berlin eine größere politiſche Bedeutung gehabt
habe beweiſen die Wahlen von 1884 und 1887 wo unſere Partei
mehr Stimmen hatte als der Fortſchritt

Abg Nichter Dieſes Wahlrefultat iſt nicht auf den Einfluß
Stöckers zurückzuführen ſondern auf den Zuwachs der Nationalliberalen und anderer Parteien Jetzt iſt doch die hieſige Bewe
uns vorbei wie die letzten Stadtverordnetenwahlen bewieſenaben die Bürgerpartei iſt auf den Ausſterbeetat geſetzt Nach
dem er nun jetzt geſehen hat daß die agrariſche Sewedung im
Lande nicht mehr zieht greift man als letzte Ausflucht zur Juden
hetze aber anch damit werden ſie nur in Landbezirken Glück
haben Hier in Berlin zieht das Stück nicht mehr Hrn Stöcker
wird es heute nichts mehr nützen ſich an die Rockſchöße des
Fürſten Bismarck zu hängen die Uhr beider iſt abgelaufen

Abg Stöcker Herr Richter iſt ſchlecht informirt über die
Berliner Bewegung ſonſt würde er wiſſen daß ich ſeit dem
Jahre 1887 von derſelben zurückgetreten und nicht mehr a
verantwortlich bin Der Beweis meine Anſicht iſt geliefert
nicht bei den Stabtverordnetenwahlen ſondern bei den Kirchen
wahlen wo wir geſiegt haben

Abg Pickenbach Antiſ rr Richter hat die Wählerſbeleidt t die mich gewählt hat We r titrgt die kurz

einen Freiſinnigen gewählt hier iſt der wahred Sie ſagteFortſchritt Heiterkeit linksFreiſinn der wahre
Abg Singer Nicht die Fremdherrſchaft des Jundenthums

u

mit dem hege ſellſchaftsſyſtem Ein öſterreich

bg

treibt die Leute Antiſemitismus ſondern die e el
hat den Antſſemitismus den Soz

und auf dem Stimmrecht beruht läſſig

Jch 1 Uhr vertagt

Halle Ritlwoch 13 Jannar 1892

t DasSeelen u der Keſtees helt e t
Böckel war früher Sozialdemokrat Ruf rechts

wiſchenru chvon Levetzow rügt den als
könnte den eine Photo des Dr

t Glei
t n de die nterſch

n an Sozialdemokraten
Der Antiſemitismus hat ſeinerheit mit den jebigen Verhalten t Wehen

e
Vonehrenvoll von der Gemeinheit S T ben

rren
t

eren Klaſſen hier ver werth
Abg Stöcker Jch bitte Herrn Singer usdruckmeinheit auf gen Kern ege non r

da in e ſchlechte gſe des Judenthums hat den
Antiſemitismus geweckt Jch erinnere daran wie ein jüdiſcheg
Blatt die Frechheit hatte zu ſag das Herrenhaus müßteinfizirt werden weil die u r darin getagt u h
derartiges fremdes Volk ſollte e zurückhalten wie e
ihm gebührt oder aus dem Lande gehen aber nicht unſer Volk

s her Dem erklärt daß ſeine Anſichten über
g Singer Soz Dem erklärt daß ſeine Anſichten üAeußerungen ſeiner Kompagnons Roſenthal

d r wie D e t 8 eraran erinnern was über arteigenoſſen wie die HerrenSthder und Pickenbach gerichtlich feſtgeſtellt ſei
A Stöcker erklärt dieſe Herren ſeien nicht ſeine Partei

genoſſen
Abg Pickenbach giebt die gleiche Erklärung ab und beſtreitet daß gegen ihn irgend welche gerichtiche Akten vor

liegenSer Antrag des Abg Baumbach wird angenommen
Nach Erledigung des Etats des Reichstags und der Reichz

kanzlei wird die weitere Berathung um 5 Uhr auf Mittwoch

Provinzial Nachrichten
Zeitz 11 Jan S re Das ſeit dem 1 Jan unter

Leitung des Herrn Schaffnit hier eröffnete Theater brinheute Sudernanns Sodoms Ende
r Aufführung

jetzt dem deutſch ſozialen Wahlverein für Naumburg Weißenfels
eitz gehörende Sächſiſche Provinzial Zeitung wendet
u en J e urte e Se 7 an desverfloſſenen Jahre er unter Vor errn Ardiakonus Schiffmann ein Chriſtlicher e

gebildet Der Verein zählt gegenwärtig gegen 100 Mitglieder Heute iſt mit der Secheenng von warmer Milch

und Semmel an arme krärkliche Schulkinder zum
Frühſtück begonnen worden Jn dem benachbarten Kuhn
dorf machte ſich ein Schulkaebe einer rohen That ſchu
Derſelbe war beim Schlittenfahren mit einem Mädchen in S

erathen hierbei verſetzte er dem Mädchen einen Meſſerſtich inda ten ſo daß ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen werden

mußte

Wittenberg 11 Jan r Jn Zahna iſt anStelle des Bürgermeiſters Uthicke der ſein Amt aus Geſund
heitsrückſichten niedergelegt hat Senator Huſchke von Herrn
Regierungspräſidenten v Dieſt mit Wahrnehmung des Bürger
meiſter Amtes beauftragt worden

Erfurt 11 n Orig Mitth Bezüglich des 12jährigenGrä s Schmira e i Mit i noch bee edaß ſich ſchon ſeit n
harrlich erhalten hat Bater des Verſchwundenen habe
letzteren bei einer Züchti erſchlagen die Leiche dann in
einen Sack geſteckt und dieſen in die Gera geworfen Bis
haben ſich Beweisgründe für dieſes r Gerücht
finden laſſen Es heißt daß in der Königlichen r
fabrik wenn nicht Arbeiter Entlaſſungen ſo doch wieder Ein
ſchränkungen in der Arbeitszeit vo eintreten werden
weil die Weiteranfertigung des Kavallerie Karabiners vorläufig
auf höhere Weiſung eingeſtellt iſt

Jn Erfurt wo das kommnnale Leben bisher ſehr
entwickelt war wird die Bildung eines Bürgervereins ge

dep ch der Beſprechung der kommunalen Angelegenheiten

widmen ſoll
Dem Major a D Beyer zu Naumburg a zulder dritten JngenieurJn Offizier u u

in Neubreiſach iſt der Adler vierter dem
O der zu Weiß

und

ten Se ehrer a b ſt fel en derh liche KronenOrden vierter Klaſſe dem HausdienerLeithold z Droißig im Kreiſe e des Allgemeine Ehren

zeichen verliehen

Leipzig 11 Jan Orig Mitth Jn einer heute abend abgehaltenen Ve ammlung der Gruppenvorſtände der Jnternat ſo

nalen Ausſtellung für das Rothe Kreuz Armeebe
darf Hygiene Volksernährung und Kochkunſt wurdeder Plan der vom Miniſterium des Jnnern genehmigten Maſf en

ſpeiſungen zur Kenntniß Am 4 Febr als am
der Eröffnung findet mittags von 11 12 Uhr die erſte
Truppenſpeiſung gegen 2 Uhr die zweite ſtatt rdem werden
den ganzen Tag Nahrungs und Genußmittel aller Art auf ſämmt
lichen ausgeſtellten Apparaten hergeſtellt Cacao Chocoladen Ka
aus den verſchiedenſten Surrogaten Kraft Fleiſchextract und
andere Suppen Der 2c Am 5s Febr e e eine große
Armenſpeiſung und zwei Truppenſpeiſungen tellung von Kaffes
Cacao Thocoladen Suppen mit verſchiedenen ten für Wohl
thätigteitsanſtalten t abermalsAm 6 Febr n nroße Truppenſpeiſung abends eine große n ſtattet 10 r an W den u enr Volksernährun rmee ung reChcao Chocolade Thee und Kaffee Am 7 Febr große Armen
ſpeiſung mit verſchiedenen Speiſen der ſieiſchloſen A
dem Bereitung von Kraftſuppen aller Art für die
8 Febr zwei Truppenſpeiſungen Bereitung von en Sup
r und verſchiedenen Se mit Fleiſch und J räparaten

m 9 Febr mittags große Truppenſpeiſung Fiſch nach ver
ſchiedenen Zubereitungsarten Herſtellung von Maſſennahrungs
mitteln beſtehend aus verſchiedenen Gemüſen friſchem Fleiſch und
Fleiſchkonſerven Bereitung verſchiedener Pflanzen
extraktſuppen Am 10 11 und 12 Febr Herſtellung der ver
J Nahrungs und Genußmittel namentlich von S

ie ſich beſonders gut bewährten und prämiirt wurden
eſtellten Speiſen werden Armenſpeiſungen und Speiſ
n Anſtalten Verwendun Die T ſpeiſungennach zwei a Geundſaten ſtatt Eent ſolche die vom

Comite vorbereitet werden und wo die Ankunft der Truppen be
kannt iſt zweitens beſtehen dieſelben in unvorbereiteten Spel
bingen wo der Ausſchuß von dem der T erſt

e enpeiſungen ollſtän m ommenſind alle Apparate t welche von Weg
mitgeführt werden können

Vereine und Verſammlungen

smus der dummen Kerle techniſcher Fragen Serraut

e e T Santa ts konferegz z ſichauf übermoKusſchu do er Mugheder winde un den San einiger

d



e e

Wanren und Produktenberichte LeGoetreidae per März April 58,60 per Mär Juni 509,00 pzlger Börse 12 Januar
Lelpzig 12 Jan Weizen per 1000 k ininnai Few er 12 Jan Telegr Sehwals I0eo do R Zt Je g neitto in ländischer Bro 6,56 Rohe L N Zte e Ag W lagischer vesz u Br do aus g 41 do 1e e Behauptet Gerste per 1009 kg netto Brau Peterapu 11 Sämereien 3 do 500 87,100 4 do Em 1875J e i Br do Nabl u Futterwaare 1660 175 rg 11 Jan Hanf loco 45,00 Leinsaat loco 16,50 Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 102,753W 1000 kg netto inländiseher 156 108 A bez Futterartikel r r o2,o00 a a s 102o r Ha 3 Altb Landobligws Hamburg T Jan Velzen loeo rubig holsteinischer 1o0eo ruhig an an u Sie 25 t deutsche 125 AM Cocos 3 do 67 Kkv 40 500 99,003 h do do 8060 29

russischer o un w r e e ruh s ansgnehen 150 170 je nach h en ej skuchen jStettin 12 Jan Weizen tfian loco per r knehen 165 Palwkernschrot 120 für r Leine Div Biäsenb Stamm Akt Vivtin 225,60 für 1000 kg Räböl still53 e Roggen matter loco 218 225 Der Jan 233,09 coo 61,00 AI Br Leinöl still loco 40,00 A Br 3480 e 176,000 7 i Leipz Baubank 107,000
re Tun P Hafer loco neuer 153 163 Leipeig 11 2 Viehmärkte 7 o 210 10 40 Biorb Roudnr r Mi h oggen per Jan 257 00 per Jan Febr p2ig 11 Jan mee im st Viohhofe Bureieinat 358 eien 12 Jan Weizen per Frühjahr 10,93 Gd 10,96 Br Preise für 50 Kg a Lebe e a 77 do B 210,000 9 do ifalt 12555 Gd 9,t8 Br Roggen per Früpjabr 10,61 Gd 10,67 r Zum Verkaufe atanden j T 2 b Sehlachtgew 7 n K Ludw B 90,500 ſo apeleider re 125,00B

a 8,90 98 B afer per Frühjahr 6,69 G 6,72 Br r quui i q a 6 ſein aen r 75 M p St M 655,000Br rec2 2 it j r 6 1 à gPest 12 Jan Weizen loco matt per Frühjahr 10,76 Gd 10,78 317 Rinder davon e Qual S Weimar Gera 20,750 Wenig s Sp 32 000
per erbet 9,56 Ga 8,58 Br Uater per Frühjahr 6,29 Gd 118 Oohsen r Werrabahn 77,00 s Süehs MaschI Br 14 Kalben 270 83 7 l Div Bisenb St Akt Carimanw v 132,500Antwerpen 12 Jan Weizen flau 133 Kühe 2 7 11 ii öerte ntee n Kaggen aouitnen Hator 264 ren 8 8 3 m 5 z bie A e g a Carl 144,506m st erdam 11 Jan Weizen ärz 2 harre 2 38 54 Bodenb Lit A 234,000 9 r l tRo en per Mai 235 per Akrz 246 per Mai 855 199 W J 9 T 3 2 e 27 i 12 do do B 224,006 9 m e 7
ew Vor 1 Jan Telegr Rother Wint chweine davon J d 56 Div ank Kredit Art 9 hür Br V Ster Weizen per Jan 2 per Febr i per arg r er 108 en T 7 m a n G R Tr lts 50 9 9 4 er g Du
4 t andschweine 60 eng R 6 Teitzer Par AFew Vork 12 Jan Telegr Ankangsberieht Weizen per Mai 21 Bakonier I 52 57 Z 5 7 1012 66 2 r n Fank 139,606 z
w Tuox u l e Mastkälper bis 45 M B 41 s do ans Krair VWrigeeh karter erkung Das Schlachtgewieht bei Rindern wi 62 Gothaer Pri ig 9Magdeburger Börse I Preise für greifbare Waare dw e a Ein Lorn es mit gsrsnieren re an z rer zig n

n v auchssteuer B Ohne Verbrauchssteuer eschäſtsgang gut und sehleppend gut 1 P 114,008 Zuckerraff Halle 118,00b20

Jan 12 Jan 11 Jan 12 Jan KRülsenfrüchte reDede j 3 3 7 J Gekt 12 Jan T 1000 kg Loco matter Termine niedri n e mag e9 ornz 929/0 19,60 19,75 19,60 19,75 ekun i t Kündi r niedriger iv Aktien Aussig Teplith e e et 8 re Auan on e c z Sohn Ptegn 23338t e pr 759/0 15,25 16 5,80 16,60 r per Febr März 3 52 199 an oKryetallz I 28,00 28,50 Tendenz am 11 Jan vorm 11 Bhr be er 1000 Roetene e Peter e e r n Bocchtehefs e
do II ruhig nach Qualität are 20 Al Futterwaare 176 183 M 7 Green er m 5 do Em 1871 91756Tendenz 12 Jan 11 Uhr Pest Leipeaig 9 Jan Mais per 1000 Kg netto an a do Sck ockt a 5 do do 1872 91750I Tarmt a mmünischer do P e amerikanischer 126 do 6 PDoörstewi gr a do Gold 400erminpreise abzüglich Steuervergütang 158 M bez Donau alter do ungarischer neuer örstewitz Rattm 78,006 5 Dux BodA Rohzucker I Produkt Basis 88 Danzig 5 Jan Erb t 5 a m nacha frei auf Speicher Magdeburg Notizlos b frei an Bord Hamburg Königsberg 12 m 10 tier Vorz A 67,000 5 do do 1 van 34 95 14 92 Br v 218 12 Jan Weisse Erbsen unverändert GeraerJutesp u W 99,00B 3 r 874 109,256e 14,90 b2 ,14 2 r ſ14,87 G Juni 15,60 bez 15,60 Br 15,65 G Wien 12 Jan Mais per Mai Juni 6,14 G e 12 Germania Schw 4h Graz Köflacher 86,506Pr e bez 15,165 h Br 15,60 G 6,26 3 6,29 Br 14 Gd 6,17 Br per Juli Aug Sohn c 117,506 x Em v 1871 u 72 88,9052 uli 15,70 Br 15,62 G Liverpool 12 Jan j 6 aschau Od 80I 15,20 ba 15 221 Br 15,20 G Aus 18,8 Br G Pest e Jan deghiafe per e e ph S a 4 Prag Dux gesr e r G ökt Des 18,55 13,50 G n G S/2 Br s Körbied Zucker r un i 166e ä m e T d Se r nene mee 7 Pr xMai 15,4 be 15,50 Br I15,45 G endenz Schwächer wale m n b a m rag en 93,006

B Granulirter Zuecker Frei an Bord z e 1327,50w01 i rwie i ord Hamburg Berliner Börse n Südbahn 5 109,75b Bame T a Nordd Eiswerke 8 i 65 80b26Die Keclſeston Aer Kaufmanngsehalt Weimar Gera g Berliner Handels Ges 9 137,10b2 Spree re et g 207,75b260
Rohb Liquidationspreise am 12 Jan 12 Januar e 1o1 be Gelnr Wo re e e eohzuoker Mittags 11 Vr Rohzueker Abende 6 Vnr Prgänaungs Kursliste au d h n 2 l 35 500 Brannseliweigea ueker 2 a u en z Cob Goth Kredit raunschweiger 5 111e er frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord telephonisch übe mittelten Wo n Bisenb Stamm u Danziger nern s u Zroalauor beJannar Wo r Dint ne e tirungen im gestr Abendblatt amm Prior 4tien er Snvdsgnnid öi 114,256 Sein Ken masch en 69,908

anuar 57 M 4,97 M d eutscheNatior cmasch 92,006ar 14,70 15,00 Februar 14,67 Denen e 1 1 38,800 Essener h 120,o0b Siemens Glas Industr 12 138,0020i rn r entsehe Fonds u Staatevap Sertert Sia Gelee 43 o an re r betrat eril 2 72 in 15 00 18335 s 70b2 Hamburg H w a Deutsch Petr St P O 17,25bz6Bei 33 Am 00 16,39 Raab Oedenb Eben g Hypoin B s Ver Kol 57i 16,10 15 10 Bad Staats Pis Anl 2 Hamb Com u Dise er Köln Rottw Pulv ſ18 151 obJ s v i 55 7 r 1520 130 u Hajrische Anleihe 414 5 e e 25,80b26 o h g t r J ilhelmshütte 3 s10ore8
n 1927 27 Kurhess P Seh ar Ungar n e e 78 800 n agperg VYewoleh o W erfavr Pranstadt o 70,60ee
ort 22 De /2 Aug 1,40 18 0 Ead Präm Anl 1867 4 rgoſge Ital n n 124 T2eipziger Bank 6 124 00bNov 1820 be 22 Okt 13,20 13,50 dBaierische Präm Anl 4 143 00b2 do Mittelmeerb Wir be 124 6012 Lübecker Kommerzb 7 114,500

s Nov 150 7 e 7 Buh 20Tie i r S dital Sleriaions 25,00b20 Meeklenb Hypotheken 8 127250Dre gingen e aehurg Köln diind Br 2nip 131 800 St Pani Alineap n e a o e R worKs u Kütten Gos
nskasse in Aagdeburg essauer St Pr Anl 3 W nitoba ggterr Länderbank 6 94W e R Jan Sehlussbericht Rüben Rohzucker I Pro Hamb 80 Th Ioore 3 o o Apatolisehe gar z 35,8300 Oldenb Spar u Leihb 11 136 Anhalter Kohlar T r an irgi n Sera Hamburg pr Jan inegrer en Wilhelm nen r e rn 15 285,006 Baroper Ware 5 a

222 pr Alai 15,35 pr Aug 5 Ruhig eininger 7 West Siziliani t o ihhaus KonvR S a re an Feneht a Hamb m ein Comp dir e e 5 est Sizilianische 3 58,75b20 n 7 an s o h Kohlenw z 2

28 frei an rd 4 eimar Ban e Sper Mai 15,42 per Aug 15,72 Ruhig amburg per Jan Bisenb Prior Aktien u Westfälische en n e Co ſs t Be h m12 Jan Schlussbericht Rohzucker träge 88 10co Ausländische Fonds Obligationen Wiener Bankverein 8 vi orswWeisser Zucker behauptet Nr 3 per 100 per Jan Berg Märk II Wiener Unionbank s Co R agni B 2 e 48,756n e h ehe h e eng er m e r e eS D u arte N e o o 5e eheri e San Soton 87,75 Fres Febr 87,75 Fres März eeee e n erD vo änder10Lire Ioose s 75 G f Anili r rvagce u 12 Jan Telegr Zueker Fair reſining Musco r See 4 30 r m s 330 Aronimages re e e ar P Fonr 5 u
o red 100 58 323,00b26 do e Bau Ausführung 6 do St Pra Leo 277 7277 124 25020 zleohienn Frredrn r n 8 e Hugo d o Se bar

Z r G 12 Jan Kaffee fest Umsatz 1000 Sack Russ Poln Sehatz Oui 7 n r t E 32 86,606 S 3 a 13 Komn din uhhtto R vorGeog m 12 Jan vorm 11 Uhr Vormittagsberieht Kaffee do Präw An 1864 5 152 308 s an e e r i an i ha hwera o rJuli Ken pr Jan 67 pr März 62 3 Pr Mai 61 t Pr T do 1666 140,00b Weimar Gernor J z 90,500 Berwer Tagerhgt W meter o ne
Hamburg 12 Jan nachm 3 Uhr Nachmit panische Ext 4 A1 do o St Pr O 105,00be Rhein Antr Kohlen 10 50ehm itagsbericht Kaffee Türkische Anleihe Ibrechtsbahn 5 89,700 Bra i in an 34,50 dugen m Jan 67 per März 68 per Mai el per do Achuraltr 85,00b26 Bach er h Im n a en We e
Hamb 7 do Zoll Oplig 5 htehraderG 0bi 4 102/300 Buderus Ovl reb 2 102ger e Ren 6 Uhr Bericht der Hamb Firma do 409 Freie 68,90b Dux Bodenbacher I 5 hHButzke Rnikeanett 19 7 30

e be wer Der I e tat Mtos pr ars 89 P Sept re er 5 102 500 gr 5 c e Wagen St 215084 Ohuig v Inänstr nBexgwi Ges
Amgteraam 13 Jan Jaya Kaffee do Grundentl Obl 4 79,500 Pr em Fabr Scherivngſ19 208 500

good ordinary 52 T re do Gold Pr 4 j 5 z7 c r Uhr 20 Min Bericht der hamburger Türk Tab R A abg 7 Dus PragerGold Obl 5 106,500 m e W pr 13850 u Elektr Gesellsch 4 36 400Marz 78,25 pr Mai 7625 pr h AVerage Santos pr Gaſiz Karl Iudw 1881 4 DPentsehe Contin Gas 10 166,80 be d n 7er 2 p ar P änptet 7 DentscheTypoth Pfandbriefe I u en 3656,500 PDüsseldorfer Waggon 13 147 00b20 Der t t ainn n 101,506
10w oräinary pr Febr 12,22 pr Apri ee Rio Nr 7 18 Nr 7 ch Oderb Gold 80 496,25b26 Elberfeld Farbenfabr 17 177,00beB D Wnion s 11 00112,22 April 11,72 Amt Degmuer do Silp Pr gol 4 79 256261 Er 00bzB Dortmunder Union 5 111,00bzBDes tdbr 4 101,200 25b26 Erdmannsdorf Spinn 6 87,908 Gr Berl PferPetroleum Ponts Gr R Prin Kronprinz Radolfsb 4 81,900 Friedrichshöhe A A Berl Pterdeb u II 101 90b26tettin 12 Jan Loco 11,10 äo I Abih 313 i h 4 100,006 rister Rossmann v 9 85800be0 eher See 4 101 oz e men e e D Gr B III Ia en J 4 78,800 Gummi Fab Fonrobert 3 7100b20 Hibernia 42 ee rer etroleum Börse Raft Petroleum Fasszollfrei ehre es n S 3 95,906 o aats 35 J So 7 1117,750 Laurahütte 102 300Häwburg 12 Jan Fetroleum ß P B IV rz 110 3 94,50b2 do 1865 3 70 293 Harbure i Schlüter s 32,50ba6 Luise Tiefbau 42 a
Br r Jan Marz 6,29 Br 7 test Standard white loco 6,80 pents rungen n z 199 8ore0 4 o Ergänanngen 3 81,00rus Jeberieh r ren e

1000 en be pen 12 Jan Schluss Bericht Raſtinirtes Type weiss do do o 99,40b26 Oegterr Louuna 3 99,806 Kaiserhof kKonv 8 Obersehl Lisenba n 4
3 2 u pr Jan 16 Br pr Febr 16 Br per Sept r r J 4 r do Noriwestwain a S on n e g ab h3 mb Hyp reb 1,oobz Pilsen Pries Ges 1735 P Bauvore e e en ehen r b jegtionet la 183 o i Kvie W e es 6 er 8 a te r Standard r In e Un r Rorgeet i e e i s n W a in

e Gd Rohes Petroleum in New white in Philadelphia Hyp B Ptäbr 3 84,700 do do Gold O 5 102,40 b N 77 rer e e Ze e Se 42 Violine ort eates er s s h Wagenban v 3 80,00b2al Zoologiseher Garten 5
Leipeig W n Spiratus e i re anron a 7 2600pzig 12 Jan Spiritus anyerereuert per 10,000 10 o III V u VI rz 1001 5 106,750 K 4 aFass mit 59 A Verbrauchsabgabe 68 P 105900 M ghne o VI al 1883Sabgabe 68 90 o VII VIII IX rz 100 4 100,3Posen 12 Jan Spiritus loco a ars ben 33 G do XIII rz 100 4 o e 89 4 88,50b P rämien Kursbericht

e S 20 do Ioco o a 100 z ler 14an h C an Spiritus e Pr Centrb x 3 e 4nicht komingemirt 47,00 piritus per 10,000 I Ioeo Kontingentirt 66,20 e r b o Iieeeeg roſer 2 J tettogeKonigesberg 12 Jan Spiritus per 100 1 1000 loco 66 do do 3 88,25b26 Rinan Roalor 5 99,250 G6ter ebr Jan Febr

r e r e r Rache Motezaner e e e l h e ſ v eD an 8 iritns behan tet 1 m F P A B VI z 110 s 111 000 j g 4 xene Koneeede efe 72 n r 8 x Rybinsk Bologoye 5 86,860 Darmstädt Bank 126, /10 7n e e rn les meslau 12 Jan Spiritus eroL Pr Hp V A G Certil z 100,000 rexiga r 2/3 1839 ane er Jan e W Rhein Hyp Elies e n autu hdo per Jan Febr do do pe z o do zu 92 30b20 mal I T12 Jan Spiritus Ferchi h Sehles B rPauI0 a wiadigeruun o 14 eP r I in Br per Mai Juni 39 B F Per u Boden 4 Zarskoedeio m 5 97,90d Gottharä T 7 e z

s 2 enkre e 2per März April 45 00 Per Mai Aug 75 Jan 45,C0 peri Febr 45,00 1 70b26 Northern Paul r 6 113,900 e 4 6Berlin 17 Oelaaaten Fettwaaren Bigenhahn Stamm Aktien Bchieeee Mantel 7 S 7
wenig verändert e e per 100 Kg mit Fase Termine n ger Pailw u W 1925 5 94,40b a n i Zu re Tr n h h M Loco mit Fass n z 13 t nie u Fr z T 6 105,00b2 e iz et 7 2 an
M Jan ttepr per diesen M T Buschtiechrader B 10 o 5 95 40b Jb r e per Febr März per April Moits 757 Halberst Blankenb 101 10b4 Oeste de in g 5 r och r p Se e eſeeekuchen per 100 kg netto Rüho g netto M Ra ura Bimpl kv Westb do 1989 a 34 ud J TRüböl per 100 kg P Krefelder Schweiz Cent elsenkirchen 143 Be Weg e G ie etto ohne Fass Fyreſeid ieraginger z n e e a neSettin 5 d un still loco 61 Entin Lühbeck I 45,75b20 do 18861 4 Le Dis n 133 3Kühböl still loco per Jan 57,50 April Maj Frankfurt Güterb 77,30b20 ger r Norg T i h /1 112 a /2 6 10Bremen 22 Jan Schmalz Ruhig Eis Hyp Obl A 5 86,4062 Dynamit 77 7 uer Wilcox d ynami Trust JFaue Pty S hart ar md Ruhis u h n h Den Stamm v CKöln Jan z h u b r N Bank Aktien rin An wir b bull J 2 JI 5 F m z I 22 aFeet 12 Jan Kohlraps per Aug Sept a m 92,72 n en 5 Anglo Donteehe Bank 2014200 i /a Smund Gronau E 4 112,6012 Bank d er Kaenr m liä Cohr re t U D

Paxis 12 Jan Rüböl weichend per Jan 66,75 per Febr 657,756
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